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Hebammengeleitete Geburt 
 

ES IST NICHT EGAL, WIE WIR GEBOREN 
WERDEN UND AUCH NICHT, WIE WIR 
GEBÄREN  - NORA IMLAU 2018 

   
Spitalzentrum Oberwallis  
Klinik Frau – Kind 

 
Die Unterstützung des physiologischen Geburtsprozesses 
sowie Wünsche der Gebärenden stehen im Zentrum der 
hebammengeleiteten Geburt, kurz HGGH genannt. Die 
Hebamme gilt als Expertin, wenn es um eine physiologische 
Schwangerschaft, Geburt und das Wochenbett geht. Sie 
verbindet physische, seelische und soziale Bedürfnisse der 
Frauen/Paare. 
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MOTIVATION 
Eine Nachfrage nach hebammengeleiteten Geburten (HGGH) ist schweizweit 
ansteigend. Nach dem Ansatz HGGH übernimmt die Hebamme die 
Hauptverantwortung in der Betreuung der Gebärenden. Die erhöhte Kontinuität in 
der hebammengeleiteten Betreuung senkt evidenzbasiert den Einsatz von 
Routinemassnahmen (Grylka-Baeschlin, Borner, & Pehlke-Milde, 2020). Bei 
regelabweichenden oder regelwidrigen Geburtsverläufen wird die 
Hauptverantwortung auf die Ärzteschaft übertagen, die Betreuung der 
Gebärenden bleibt jedoch weiterhin im Kompetenzbereich der Hebamme 
(Hodnett, Downe, Walsh, Weston, 2010). 

ZULASSUNGS- UND AUSSCHLUSSKRITERIEN ZUR HGGH 
Zulassungskriterien zur hebammengeleiteten Geburt   

• Zwei Vorgespräche mit Hebamme (inkl. Eignungsabkärung)  
• Vorhandensein einer Ultraschalluntersuchung nach der 30. SSW durch 

Fachärztin oder Facharzt Gynäkologie und Geburtshilfe 
• Einverständnis einer Kaderärztin oder Kaderarztes für HGGH  
• Vorliegen der unterschriebenen Einverständniserklärung zur HGGH 

GEBURTSBETREUUNG DURCH DIE HEBAMME  
Während der Geburt  

• Hauptverantwortung liegt bei der Hebamme 
• Anwendung von vorwiegend komplementärmedizinischen Massnahmen  
• Einsatz von Medikamenten möglich 
• Herztonüberwachung des Kindes mittels Kardiotokografie (CTG) 

 

Nach der Geburt  
• Versorgung von Geburtsverletzungen durch die diensthabende 

Assistenzärztin resp. den diensthabenden Assistenzarzt 
• Ambulante Geburten oder Weiterbetreuung auf dem Wochenbett, sind 

wie bislang möglich 

HABEN WIR IHR INTERSSE GEWECKT? 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 

• Ihre Hebamme 
• das Gynäkologische Sekretariat im SZO 
• oder Ihre Gynäkologin/Ihren Gynäkologen 

 

Spital Wallis – Spitalzentrum Oberwallis (SZO) 
Spital Visp, Klinik Frau – Kind, Pflanzettastrasse 8, 3930 Visp  
 

+41 (0)27 604 24 75 
szo.gebaer@hopitalvs.ch     
szo.hebammensprechstunde@hopitalvs.ch 
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